Klimawandel schlagt zu -
erste Polarwolf-Sichtung im
Kreis Unna!

Die Kolleginnen und Kollegen der Okologiestation trauten ihren
Augen kaum, als sie am Morgen des 30. April die in der Nacht
aufgezeichneten Bilder der Uberwachungskamera sichteten. Was
ihnen da — leicht verwackelt — entgegenblickte, hatte keiner
erwartet. Die Biologen frohlockten, die Padagogen wollten
sogleich ein neues Klassenfahrt-Thema entwickeln, die Planer
zeigten sich erschittert, weil sie dies nicht geplant hatten,
und nur der hauseigene Geograf zeigte sich gelassen (einen
Geografen irritiert bekanntlich gar nichts mehr).
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Foto: Ralf Sanger

Erste erkennungsdienstliche, biometrische Analysen lassen
keinen Zweifel ubrig: der nachtliche Besuch kommt von weit her
— aber nicht aus erwarteter ostlicher Richtung sondern aus dem
hohen Norden. Es handelt sich, wie an der Fellfarbe abzulesen
ist, eindeutig NICHT um den gemeinen Wolf (,canis Llupus”)
sondern zweifelsfrei um seine nordische Unterart, den
Polarwolf (,canis lupus arctos”). Offensichtlich hat die
Erwarmung der Polkappen bereits so dramatische Folgen, dass
man bald mit allem rechnen muss. Ob allerdings Walrodsser
kinftig am Lippestrand liegen werden, bezweifelt selbst der
Geograf und Oko-Anstaltsleiter.
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Uneinig sind sich indes die Fachleute, auf welcher Route der
weit Angereiste den Weg zur Okologiestation gefunden hat.
Erste Vermutungen der stadtischen Tourismusabteilung, der
nordische Besuch konne UuUber die ,Romer-Lippe-Route”
eingewandert sein, konnte bislang nicht bestatigt werden. ,Wir
ermitteln in alle Richtungen”, so Ralf Sanger, ,sogar die
Moglichkeit, ein Gast der kiurzlich beendeten Lappland-Reise
des eigenen Naturerlebnisreise-Projektes ,Gruner Rucksack”
konnte das Tier eingeschleppt haben, wird gepruft.” Ein
Anfangsverdacht trifft ausgerechnet einen der beiden
Mitarbeiter der hauseigenen Natur fdrdernden Gesellschaft,
Matthias T., ein Naturerlebnisreise-Stammkunde. Die
ermittelnden Behdrden weisen jedoch darauf hin, dass
selbstverstandlich die Unschuldsvermutung zu gelten habe. Auch
sel nicht auszuschlieBen, dass sich der ,Einwanderer”
unbemerkt im Handgepack des Kollegen eingeschlichen hatte.

Die Kolleginnen und Kollegen der Okostation rechnen fir die
nachsten Wochen mit einem Besucheransturm auf den lokalen
Beobachtungsturm und weisen vorsorglich darauf hin, dass sich
moglichst nicht mehr als 30 Schaulustige gleichzeitig auf
einer Ebene des Turms aufhalten sollten, um beim Schwanken des
Turms keine Massenpanik auszulOosen. Dariber hinaus merken sie
an, dass bei der moglicherweisen Aufstellung von Tarnzelten zu
Beobachtungszwecken baubehdérdliche Vorgaben
(Standsicherheitsnachweise, Fluchtwegeplane, Grenzabstande,
Zuwegungsberechtigungen, Brandschutz, Ausgleichspflanzungen,
..) zu beachten sind!

Achtung Jungwild: Brut- und
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Setzzeit von April bis Juli

Spazierganger sollten die Finger von Rehkitzen und anderem
jungen Wild Ulassen. ,Der Menschengeruch schreckt die
Elterntiere ab, so dass diese ihre Jungen verstolRen”, betont
Kreis-Jagdberater Dietrich Junge.

Der Fachmann bezieht sich auf die von Anfang April bis Mitte
Juli dauernde Brut- und Setzzeit. Junge appelliert
gleichzeitig an die Landwirte, die zustandigen Jager
rechtzeitig Uber die Mahtermine ihrer Wiesen zu informieren.

Da das Gras den Jungtieren Schutz und Deckung bietet, sind sie
beim ersten Mahen leicht zu Ubersehen. Schnell geraten sie in
die landwirtschaftlichen Mahwerke und werden verstummelt oder
getotet. Um Rehkitze, Hasen, Fasane und Kiebitze vor den
Mahmaschinen zu retten, miussen die Tiere von den Jagern aus
den Wiesen verscheucht werden. PK | PKU

Okologiestation: ,, Im Wald, da
sind die Rauber” — Vortrag zu
den aktuellen Gefahren im
Wald

Waren es fruher die Rauber, vor denen man sich im Wald
firchtete, sind es heute eher Ursachen nichtkrimineller Natur.
Am Dienstag, 4. April, beantworten die Fdrster Gerhard Dreps
und Winfried Hardes in der Okologiestation in Bergkamen-Heil
haufig gestellte Fragen wie: Auf was muss ich achten, wenn ich
mit Kindern in den Wald gehe? Darf ich denn dUberhaupt in den
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Wald nach dem Sturm? Wie kann ich mich gegen den Fuchsbandwurm
schutzen?

Ein Spaziergang im Wald birgt gewisse Gefahren. Foto: Winfried
Hardes

Es werden die verschiedenen Gefahren, die vom Wald ausgehen
und 1in ihm Tlauern, aus unterschiedlichen Blickwinkeln
beleuchtet. Die Referenten thematisieren auch die rechtlichen
Grundlagen zum Betreten des Waldes und die mdglichen
Konsequenzen fur Waldbesuchende und — besitzende. Was bedeutet
das Betreten des Waldes ,auf eigene Gefahr” und wie komme ich
sicher durch den Wald? Ein weiterer Schwerpunkt beleuchtet die
Gefahren durch Krankheitserreger und die Wahrscheinlichkeit,
an diesen zu erkranken, sowie die Moglichkeiten, sich davor zu
schutzen.

Gerhard Dreps war jahrelang Fachkraft fir Arbeitssicherheit
beim Landesbetrieb Wald und Holz NRW, Winfried Hardes ist
zertifizierter Waldpadagoge bei Wald und Holz NRW im
Regionalforstamt Ruhrgebiet. Beide engagieren sich im
Kreisverband Unna der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald. Der
etwa zweistindige Beamer-Vortrag beginnt um 19.30 Uhr und
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kostet 5,- € je Teilnehmer.

Aktionskreis beklagt geringes
Interesse der Politik an
Birgerwindrad & Co.

Am Mittwoch traf sich der Aktionskreis Wohnen und Leben Bergkamen zu
seiner 11. Jahreshauptversammlung seit Bestehen des Vereins
traditionell in der Mensa der ehemaligen Hellweg-Hauptschule in Rinthe
— jetzt Regenbogenschule. Mit 20 Vereinsmitgliedern war die
Versammlung auch ganz ordentlich besucht.

Info-Veranstaltung des
Aktionskreises in der Mensa
der Regenbogenschule.

An Neuwahlen standen an: Stellv. Vorsitzende und Schriftfuhrerin. In
beiden Fallen wurde die Wiederwahl der Amtsinhaber vorgeschlagen und
so kam es auch dann: Bis auf die eigene Enthaltung wurden Ulrike
Dahlmann als stellv. Vorsitzende und Elke Schdénberger als
Schriftfihrerin in ihren Amtern von allen anderen Vereinsmitgliedern
bestatigt. Der umfangliche, aber kurzweilige Jahresbericht des 1.
Vors. Karlheinz RoOocher umfasste die Vereinsschwerpunkte ,Bergbau,
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Schlichtungsstelle und Gremienarbeit im Landesverband
Bergbaubetroffener NRW“ sowie ,Schutz der Umwelt — Klimaschutz und
Energiewende in Bergkamen“.

Fur den Vereinsvorsitzenden ist im ersten Bereich einiges erreicht
worden, wahrend der zweite Bereich 1in Bergkamen eher ein
,Dornroschenschlaf“ halt. Die in den letzten Monaten mit Politik und
Verwaltung in Bergkamen gefuhrten Gesprache hatten da auch keinen
Anlass fur die Hoffnung, dass sich da bald wirklich was ,drehen” wiirde
— sprich z.B. ein ,Blrgerwindrad” ernsthaft gewollt ware, so Rocher.

Zu der sich anschlieBenden Veranstaltung kamen weitere 15 Personen.
Rocher: ,Von den personlich eingeladenen Stadtraten waren lediglich
zwel CDU- bzw. zwel Grunen-Vertreter sowie zwei Runther SPD-Ratsherr
anwesend. An dem eingeladenen Referenten des Abends, Projektleiter
Guido Wallraven von der Klimakommune Saerbeck, kann es jedenfalls
nicht gelegen haben”, beklagte sich der Vorsitzende.

Wallraven vermittelte anschaulich und engagiert, wie in Saerbeck seit
2008 zahlreiche Projekte im Bereich der Erneuerbaren Energien mit
Blirgerbeteiligung und Bildungsangeboten in den Schulen mit groRem
Erfolg umgesetzt worden sind. Rocher: ,Der Aktionskreis fragt sich,
warum so etwas nicht auch in Bergkamen als vorrangiges Ziel angepackt
wird."“

Neues von der
Okologiestation: Kostenloser
Wohnraum fir paarungswillige
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Storche

Kostenloser Wohnraum fur Paarungswillige in Heil! Wer nun
hinter diesem Angebot AnstdBiges vermutet oder gar eine
Umwidmung des Gastehauses, der befindet sich auf dem
sprichwortlichen Holzweg. Bevor nun scharenweise Bewerbungen
auf den Vermieter niederprasseln klart Ralf Sanger auf:
,Storche werden bevorzugt behandelt!”.

R T S s
Der Bergkamener Dachdecker Thomas Schlossarek (r.) und der
Okostationshausmeister Dieter Kdéster beim Installieren des
neuen Wohnraumes. Fotos: Ralf Sanger


https://bergkamen-infoblog.de/neues-von-der-oekologiestation-kostenloser-wohnraum-fuer-paarungswillige-stoerche/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/03/Storchennest_1.jpg

Des Ratsels LoOsung: Seit
Mittwoch Nachmittag befindet
sich auf dem nordlichen Teil des
Firstes der Okologiestation ein
von den FOJlern (Freiwilliges
okologisches Jahr) des Hauses
liebevoll geflochtenes Rad,
welches nicht nur einen weiten
Blick Uber die Lippeaue, sondern
auch noch ein hoffentlich-
attraktives Liebesnest-Angebot
fur paarungswillige Storche
bietet. Garantien gibt es leider nicht, allerdings hatten die
Anrainer nichts gegen eine gefiederte Ubernahme des neuen
Wohnraumes.

Das Projekt ist eine Gemeinschaftsaktion aller Einrichtungen
der Okologiestation, spendierfreudig unterstitzt vom lokalen
,Dachdeckerbetrieb Thomas Schlossarek”, der die Arbeiten mit
seinen Mitarbeitern als Spende ohne Inrechnungstellung
durchfihrte.

Ob sich die gewunschten Unter- oder besser ,Uber-Mieter“
zeigen werden? Alle driucken fest die Daumen! Zu keiner Zeit
hatten wir weniger dagegen, wenn uns einer (und eine) aufs Dach
steigt, so Ralf Sanger weiter.

Heute ist Weltwassertag: Ubel
riechende Kloake Seseke wird
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ein sauberes Fliellgewasser

Am heutigen Mittwoch ist Weltwassertag !In diesem Jahr steht
dabei das Thema ,Abwasser” im Vordergrund — ein Anlass, einmal
uber die Abwasserentsorgung in der Region zu informieren: In
Lunen, Bergkamen, Kamen und Bonen haben sich die Verhaltnisse
durch das Sesekeprogramm in den letzten 30 Jahren vodllig
gedndert. In Dortmund, wo der Emscher-Umbau Ahnliches
hervorgebracht hat, ist der Umbau der Korne-Oberlaufe noch im
Gange.

Die Seseke im Suden von Oberaden.

Vor drei Jahrzehnten waren Seseke, Korne und Heerener Muhlbach
in Kamen ebenso offene Schmutzwasserlaufe wie Luserbach und
Suggelbach in Lunen, der Kuhbach in Bergkamen,
Riuschebrinkgraben und Kirchderner Graben in Dortmund und der
Rexebach in Bonen. Das Abwasser aus den kommunalen
Kanalisationen wurde damals einfach in die Gewasser geleitet,
eine Reinigung fand erst kurz vor der Lippe im groBen Klarwerk
Linen-Sesekemindung statt.
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Lasten des Bergbaus: bis 2005 offene
Abwasserlaufe

FuBgangerbrucke uber dem
Kuhbach im Jahr 1937,
(Foto: Lippeverband)

Der Grund fur diese in Deutschland hochst ungewdhnliche Form
der Abwasserbeseitigung lag im Steinkohlenbergbau: Ahnlich wie
die Emscherregion waren auch der Dortmunder Nordosten sowie
die Stadte entlang der Seseke Standorte zahlreicher Zechen.
Durch den Abbau der Kohle entstanden untertage riesige
Hohlraume, die an der Erdoberflache zu Senkungen fuhrten. Die
Gewasser sanken mit ab und musste vielfach angehoben oder
sogar gepumpt werden.

Geschlossene Abwasserkanale in die Erde zu legen, erwies sich
als hochst problematisch, sackte doch der Boden im wieder
aufs Neue ab, so dass auch Kanale in Schieflage geraten. Fur
das Bedurfnis der damaligen Zeit, das Abwasser schnell und
sicher abzuleiten, waren die damaligen ,Vorfluter” aus
Betonplatten vielleicht nicht die einzige, aber eine
pragmatische und funktionelle LOsung.

Ende der 1980er Jahre Start des
Sesekeprogramms


http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/03/Kuhbachbrücke.jpg

Bagger im Unterlauf der
Seseke

Jahrzehnte spater war das Ende des Bergbaus in Sicht. Damit
stellte sich auch die Frage, ob es jetzt nicht an der Zeit
ware, die zu offenen Abwasserlaufen umfunktionierten Gewasser
wieder in einen naturnahen Zustand zu bringen. Das
»Sesekeprogramm“, das Ende der 1980er Jahre von den
Anrainerkommunen und dem Lippeverband beschlossen und vom Land
NRW finanziell gefordert wurde, beantwortete dies mit einem
klaren ,Ja“.

Doch bevor Seseke und Co. wieder sauber und umgestaltet werden
konnten, mussten erst einmal geschlossene Abwasserkanale,
Regenbecken, neue Klaranlagen und Hochwasserruckhaltungen
gebaut werden. Bereits 1988 wurden die ersten Abwasserkanale
an der Seseke in Kamen verlegt, wenig spater entstand das
gigantische Hochwasserruckhaltebecken in Dortmund-Scharnhorst
und 1996 nahm auch die Klaranlage Scharnhorst ihren Betrieb
auf. Man hatte ganz gezielt die Dortmunder Anlage zuerst
gebaut, denn das Abwasser aus der Westfalenmetropole hatte die
langste Fliellstrecke bis zur Lippe, entsprechend stark faulte
das Wasser unterwegs vor allem im Sommer und verbreitete uble
Geruche.
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Die Klaranlage (KLG) Kamen-
Kornebach. Foto:
Lippeverband

Heute gehdrt die Anlage in Dortmund-Scharnhorst zu den groRten
Klaranlagen des Lippeverbandes. Im Jahr 2016 wurden dort genau
15.214.722 Kubikmeter (15,2 Milliarden Liter) Abwasser — das
entspricht rund 180 Millionen Badewannen — gereinigt und
sauber in die KoOorne abgeleitet. Die KoOrne ist der grofRte
Seseke-Zufluss und bringt an ihrer Mindung fast ebenso viel
Wasser mit wie die Seseke selbst.

Dann wurde auch das alte Flussklarwerk Kamen-Kornebach 1998
durch einen Neubau an gleicher Stelle ersetzt. Die neue
Klaranlage Kamen ist an ihren markanten, pyramidenfdrmigen
Faultirme gut zu erkennen. Bei einer Reinigungsleistung von
15.169.964 Kubikmetern im vergangenen Jahr kann sie es mit der
Kapazitat der Dortmunder Klaranlage aufnehmen.

2003 wurde auch die Klaranlage Bonen am Schwarzen Weg
fertiggestellt. An diesem Standort hatte es vorher noch nie
eine Klaranlage gegeben. Hier werden nicht nur das Abwasser
aus Bonen selbst, sondern auch die Schmutzwasserfrachten aus
Heeren-Werve und dem Norden von Unna gereinigt. Bonen ist mit
6.992.130 Kubikmetern (entspricht 84 Mio. Badewannen)
Jahreswassermenge 2016 die kleinste Klaranlage im
Sesekegebiet.

Im Fruhjahr 2005 — zu diesem Zeitpunkt war die KoOorne schon
langst wieder sauber und die Renaturierung lief auf vollen
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Touren — wurde auch der Umbau des Mundungsklarwerks in Lunen
und der Bau der letzten Zuleitungskanale abgeschlossen. Ab
jetzt war auch die Seseke abwasserfrei, die groBe Klaranlage
in Lunen reinigte nicht mehr das Wasser aus einem schmutzigen
Fluss wie fruher, sondern nahm das Abwasser aus den
Kanalnetzen von Lunen und Bergkamen auf und gab es gereinigt
in die Seseke. Nach wie vor 1ist das Klarwerk Lunen das
»Flaggschiff” an der Seseke und hat 2016 insgesamt 21.297.506
Kubikmeter Abwasser gereinigt, entsprechend dem Volumen von
rund 250 Millionen Badewannen.

Damit war der ,abwassertechnische” Teil des Sesekeprogramms
abgeschlossen, es folgte die umfangreiche Renaturierung der
Seseke. Ebenfalls erst in den letzten Jahren wurden auf
Dortmunder Stadtgebiet die unterirdischen Abwasserkanale an
Kirchderner Graben, Ruschebrinkgraben und Korne-Oberlauf
verlegt. Diese Gewasser gehoren nicht zum Sesekeprogramm,
gleichwohl waren sie bis Ende 2015 ebenfalls offene
Schmutzwasserlaufe und werden ab Sommer 2017 o6kologisch
verbessert. Dann werden auch dort die Betonschalen entfernt.

Wer kummert sich um die Abwasserreinigung? Der Lippeverband
hat eine eigene Abteilung fir den Anlagenbetrieb im o6stlichen
Lippegebiet. Dazu gehoren alle Klaranlagenstandorte im
Sesekegebiet, die jeweils von einem Abwassermeister — in Bdnen
ist es eine Meisterin! — geleitet werden. Insgesamt sind auf
den vier Anlagen 35 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
beschaftigt. Die Unterhaltung der Kanale wird von den beiden
Bauhofen des Lippeverbandes in Lunen (fur das westliche
Sesekegebiet) und in Hamm-Herringen (fur das ostliche
Sesekegebiet) geleistet. Die Bauhofe verfligen jeweils uber
eigene Kanal-Teams.

Hintergrund: Lippeverband

Der Lippeverband 1ist ein offentlich-rechtlicher
Wasserwirtschaftsverband flr das Einzugsgebiet der mittleren
und unteren Lippe und wurde 1926 gegrundet. Seine Aufgaben



sind in erster Linie die Abwasserentsorgung und -reinigung,
Hochwasserschutz durch Deiche wund Pumpwerke und die
Gewasserunterhaltung und -entwicklung.

Lesen Sie auch unsere Beitrage zum Thema auf www.blog.eglv.de.

Kleine Bever, Kuhbach und
Goldbach: Gewasserschau 1in
Bergkamen am

Der Kreis fuhrt vom 14. bis 29. Marz in allen Stadten und
Gemeinden gesetzlich vorgeschriebene Gewasserschauen durch. Er
pruft dabei die ordnungsgemafe Unterhaltung der Flisse bzw.
veranlasst dafur notwendige MaBnahmen. In Bergkamen findet die
Gewasserschau am Montag, 27. Marz statt.

Treffpunkt der Teilnehmer ist um 8.30 Uhr in der Eingangshalle
des Rathauses der Stadt Bergkamen. Besichtigt werden die
Gewasser Kleine Bever, Kuhbach und Goldbach.

An der Begehung nehmen die Vertreter der Unteren Wasserbehdrde
und der Stadt Bergkamen teil. Ebenfalls dabei sein kénnen die
zur Gewasserunterhaltung Verpflichteten, die Eigentumer und
Anlieger der Gewasser, die zur Benutzung des Gewassers
Berechtigten, die Fischereiberechtigten und Vertreter der
Unteren Landschaftsbehorde. PK | PKU
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Weltwassertag am Mittwoch:
Lippeverband macht daraus
eine ,Weltwasserwoche” und
erklaren 1im Internet das
Thema Abwasser

Jedes Jahr am 22. Marz feiern die Vereinten Nationen den Weltwassertag.
In diesem Jahr lautet das Motto ,Wasser und Abwasser”. Die beiden
regionalen Wasserwirtschaftsverbande Emschergenossenschaft und
Lippeverband sind gemeinsam Deutschlands groBter Abwasserreiniger — und
machen daher in der kommenden Woche aus dem Weltwassertag gleich eine

ganze ,Weltwasserwoche:

Klaranlage Dortmund Deusen, Foto: Luftbild Hans Blossey,
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Von Montag bis Freitag werden die Flussmanager jeden Tag einen Beitrag im
Internet verdoffentlichen, der den genauen Weg des Abwassers nachzeichnet:
von der Toilettenspllung Uber den Transport durch Abwasserkanale bis zur
Reinigung in der Klaranlage. Nachzulesen sind die Beitrage auf dem

eigenen Emscher-Lippe-Blog unter der Adresse blog.eglv.de

Die Serie startet am Montag mit den hunderten Kanalkilometern, die
Emschergenossenschaft und Lippeverband etwa im Rahmen der beiden
Generationenprojekte Emscher-Umbau und Seseke-Umgestaltung unterirdisch
verlegen. Allein beim Emscher-Umbau sind dies rund 430 Kilometer an neuen
Kanaltrassen, die unter Tage im dicht besiedelten Emscherland gebaut
werden. Am Dienstag widmet sich der Emscher-Lippe-Blog dann dem
Sonderfall Hamm — denn dort betreibt der Lippeverband mit seiner
Stadtentwasserung Hamm auch das stadtische Kanalnetz!

Am Mittwoch, dem eigentlichen Weltwassertag, erklaren die Verbande die
Funktionsweise von Regenwasserbehandlungsanlagen. Diese sind immens
wichtig, um die Reinwasser- und Schmutzwasseranteile im Kanal voneinander
zu trennen. Davon profitieren nicht nur die renaturierten Gewdsser, auch
der Geldbeutel wird geschont: Regenwasserbehandlungsanlagen helfen dabei,
Kanaldurchmesser wirtschaftlich dimensionieren zu kdnnen. Wie genau das

aussieht, wird im Blog nachzulesen sein..

Am Donnerstag erklaren die Flussmanager, die zugleich Deutschlands
grolter Betreiber von Klarwerken sind, wie auf solch einer Anlage bei der
Abwasserreinigung Energie gewonnen wird — und wie damit nicht nur Gebaude
geheizt, sondern sogar die eigene Fahrzeugflotte betrieben werden kann.

Apropos Klarwerk: Wie lebt es sich eigentlich direkt an solch einer
Betriebsanlage, in der die Abwasser der Region gereinigt werden? Darlber
berichtet eine Mitarbeiterin aus hdchst eigener Erfahrung am Beispiel des

Klarwerks Emschermindung in Dinslaken.
Hier noch einmal die Adresse: blog.eglv.de

Hinterqgrund:

Die Emschergenossenschaft wurde 1899 in Bochum gegrundet. Ihre Aufgaben
sind die Unterhaltung der Emscher, die Abwasserentsorgung und -reinigung



sowie der Hochwasserschutz. Seit 1992 plant und setzt die
Emschergenossenschaft das Generationenprojekt Emscher-Umbau um. Uber
einen Zeitraum von rund 30 Jahren investiert die Emschergenossenschaft
prognostizierte 5,266 Milliarden Euro in die Revitalisierung des Emscher-

Systems.

Der 1926 gegriundete Lippeverband bewirtschaftet das Flusseinzugsgebiet
der Lippe im nordlichen Ruhrgebiet und baute unter anderem den Lippe-
Zufluss Seseke um. In das Projekt (1985 bis 2014) investierte der
Lippeverband rund 500 Millionen Euro, es gilt als Vorlaufer des Emscher-
Umbaus. Gemeinsam haben Emschergenossenschaft und Lippeverband rund 1600
Mitarbeiter und sind Deutschlands grofSter Abwasserentsorger und Betreiber
von Klaranlagen (rund 740 Kilometer Wasserlaufe, rund 1320 Kilometer
Abwasserkanale, rund 350 Pumpwerke und fast 60 Klaranlagen).

Info-Veranstaltumg zum Thema
,Klimaschutz und Energiewende
mit Burgerbeteiligung“

Der Aktionskreis Wohnen und Leben Bergkamen e.V. ladt am kommenden
Mittwoch, 22. Marz, um 19 Uhr zu einer Informationsveranstaltung mit
dem Thema ,Klimaschutz und Energiewende mit Blrgerbeteiligung” Mensa
der Regenbogenschule (ehemals Hellweg-Hauptschule) in Rinthe ein.

Mit dieser Veranstaltung versucht der Aktionskreis eine Zwischenbilanz
seiner Aktivitaten in diesem Bereich seit Oktober 2016 in Gesprachen
mit der Bergkamener Politik zu ziehen und mit weiteren Impulsen die
Burgerbeteiligung beim Thema ,Klimaschutz und Energiewende” 1in
Bergkamen voran zu bringen.

Der Referent des Abends, Projektleiter Guido Wallraven von der
Klimakommune Saerbeck im Minsterland, will mit zahlreichen Beispielen
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aus seiner Kommune darlegen, wie so etwas funktionieren kann.

http://www.klimakommune-saerbeck.de/city info/webaccessibility/index.c
fm?region 1d=408&waid=315

Als weiteren Impuls sieht der Aktionskreis seinen Aufruf zur
Diskussion mit dem Titel ,Unsere Energie in Bergkamen®, die allen
Ratsfraktionen zugegangen ist. Desweiteren hat der Aktionskreis allen
Stadtverordneten eine persodnliche Einladung zu der Veranstaltung
zukommen lassen.

Naturkundlicher Spaziergang
des NABU 1in der Lippeaue mit
Karl-Heinz Kiihnapfel

Am Sonntag, 19. Marz, stellt Karl-Heinz Kuhnapfel vom NABU die
Lippeaue als Lebensraum unserer Vogelwelt vor.

Die Teilnehmer lernen Standvogel, Durchzugler und Wintergaste
anhand 1i1hres Aussehens und ihrer Stimme zu erkennen.
Fernglaser und Vogelbestimmungsbicher, falls vorhanden,
sollten mitgebracht werden. Treffpunkt fur den naturkundlichen
Spaziergang, der in Zusammenarbeit mit der VHS Bergkamen
stattfindet, ist um 9.00 Uhr auf dem Parkplatz des Friedhofs
Bergkamen-Rinthe, Ostenhellweg 5.
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Gesamtschuler erfahren alles
iber Haie und die Vermillung
der Meere

Am Mittwoch, 15. Marz, wird der Taucher, Meeres- und
Haischutzer Josef Baron Kerckerinck zur Borg, Grunder und
Vorsitzender des Vereins ,Sharkprotect e. V.", 1im
Studiotheater der Willy-Brandt-Gesamtschule einen Dia-Vortrag

vor Schulerinnen und Schulern des 11. Jahrgangs halten.

Im Rahmen der Umwelt- und Okologieerziehung geht es in diesem
Vortrag insbesondere um die Wichtigkeit von Haien fir das
maritime Okosystem und die Erfordernisse zu einem
entsprechenden Artenschutz.

Ferner informiert der Vortragende auch uUber die Gefahren und
Konsequenzen einer weltweiten Vermullung der Meere,
insbesondere durch den Plastikmull. Beide Themenbereiche
werden durch reichhaltiges und beeindruckendes Bildmaterial
begleitet.

Nahere Informationen auch unter: http://www.sharkprotect.com/
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